
MUT ZUR BUSINESS MISSION 
RKW STRATEGY RALLY

COMMHA CONSULTING

BARBARA HOTT

FRIEDER PFLEGHAR

Kommunikationskongress Berlin, 28. September 2018, Expert Session, 12.00 – 13.05 Uhr



2

&



3

3.000  Mitarbeiter

20 Standorte

Folienlösungen für 

• Hygiene und Industrie

• Agrarbereich

• Verpackung
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Profitables Wachstum durch 

Fokussierung und Internationalisierung
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STRATEGIEKOMMUNIKATION

Information

InteraktionDialog

• Broschüren
• Videos
• Poster

• Road show
• Strategy 

ambassadors

• Fotowettbewerb
• Strategy Rally

Ich mache 
mit!

Partizipation und 
Commitment
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STRATEGIEKOMMUNIKATION

Information

Interaktion

Strategy

Rally

Dialog

Communication
Collaboration
Change
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BUSINESS MISSION: FOKUSTHEMA DER STRATEGY RALLY

The Golden Circle

Die Strategy Rally soll 
das „WHY“ von RKW, 
also die Business 
Mission, erfahrbar 
machen.

Simon Sinek, 2009
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RKW BUSINESS MISSION

„Mit unseren nachhaltigen Folienlösungen 

ermöglichen wir es unseren Kunden, das 

tägliche Leben von Verbrauchern in der ganzen 

Welt zu verbessern.“
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RKW BUSINESS MISSION

„Mit unseren 

1) nachhaltigen Folienlösungen ermöglichen 

wir es unseren Kunden, das 

2) tägliche Leben von Verbrauchern in der 

3) ganzen Welt zu verbessern.“
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Gruppe

Standort

Team
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RALLY: 3 ETAPPEN

Gruppe

Standort

Team

Etappe 1:
Thema: Nachhaltigkeit
Spielidee: Schätzspiel mit 
Wissensfragen
Zeitraum: 4 Wochen

Etappe 2: 
Thema: Das Leben von 
Verbrauchern verbessern
Spielidee: Quiz
Zeitraum: 4 Wochen

Etappe 3: Globalität

Spielidee: Wir fahren um 

die RKW-Welt
Zeitraum: 4 Wochen
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ES GEHT LOS!
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ETAPPE 1: ZERO PELLET LOSS

Spielstand an jedem Standort (2 Wochen)

Schätzen Sie:

Wie viele Pellets würden die 
Ozeane verschmutzen, wenn der 
komplette Inhalt des Behälters 
ins Meer gelangen würde?
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TEILNAHMEBOGEN

Viererteams

Team spirit►

Spielelement ►

Wissensfragen ►

Eigene Ideen ►
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ETAPPE 1: ERGEBNIS

219
Vorschläge zur 
Nachhaltigkeit 
am eigenen 
Arbeitsplatz

19
von 
19

38,8
%

Beteiligte 
Standorte

Mitarbeiter-
beteiligung 

weltweit

1.207

Hinweis: aus Datenschutzgründen 

sind die Personen auf den Bildern 

unkenntlich gemacht.
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ETAPPE 2: VERBRAUCHERNUTZEN

Ein Event an jedem Standort

Wissensquiz mit drei Fragebögen:

1 x Standort (individuell)
2 x Kernprodukte (gleich für alle)
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ETAPPE 2: VERBRAUCHERNUTZEN

Wissen
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Gronau, Deutschland
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Ho Chi Minh City, Vietnam
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Cairo, Ägypten
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Guanghzou, China
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Saint  Frères, Frankreich
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ETAPPE 2: ERGEBNIS
17

von 
19

39,3 
%

Beteiligte 
Standorte

Mitarbeiter-
beteiligung 

weltweit

1.0681
Spende für 
Einrichtungen 
Kinder mit 
Behinderungen
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ETAPPE 3: GLOBALITÄT

20 RKW-Standorte

36.400 Kilometer 

Einmal um die RKW-Welt

Per Standrad
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ETAPPE 3: DIE RALLY APP
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ETAPPE 3: DIE RALLY APP



32

ETAPPE 3: DIE RALLY APP
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ETAPPE 3: DIE RALLY APP



34

ETAPPE 3: DIE RALLY APP
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RALLY: 3 ETAPPEN

Gruppe

Standort

Team

Etappe 1:
Thema: Nachhaltigkeit
Spielidee: Schätzspiel mit 
Wissensfragen
Zeitraum: 4 Wochen

Etappe 2: 
Thema: Das Leben von 
Verbrauchern verbessern
Spielidee: Quiz
Zeitraum: 4 Wochen

Etappe 3:

Thema: Globalität

Spielidee: Wir fahren um 

die RKW-Welt
Zeitraum: 4 Wochen
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ERFOLGSFAKTOREN: FÜHRUNGSKRÄFTE

Endorsement & Unterstützung 

Etappe 1 Etappe 2
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ERFOLGSFAKTOREN: RALLY SUPPORT TEAMS
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ERFOLGSFAKTOREN: MITARBEITER-INCENTIVES

Gewinne der ersten Etappe
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ERGEBNIS: RETURN ON INVESTMENT

Was bekommt die 
Geschäftsführung für 
ihre Investition?

Gruppe

Standort

Team
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ROI 1: MITARBEITER ENGAGEMENT

Aktivierungsgrade pro Standort, Etappe 1 und 2

MIC HPL HQ PET NOH WSB EGY GRO HYS GUZ REM NA ACE SWE ECH CAS SFE FIN VTN

Etappe 1 25 27 57 15 26 20 49 46 33 99 32 12 66 32 24 53 63 9 85

Etappe 2 47 34 38 13 6 58 32 67 94 14 66 28 25 60 92 65
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ROI 2: VERHALTENSÄNDERUNG

219 Vorschläge zur 
Nachhaltigkeit 
am eigenen 
Arbeitsplatz

z.B. regelmäßiger 
“Aufräumtag”, 
Einsparen von 
Einwegbechern,
Auffangwannen, 
etc.
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ROI 3: SEISMOGRAPH (EHRLICHE MITARBEITERSTIMMEN)

Viel zu arbeits- und 
zeitintensiv. Weiterhin 

ist das Verständnis, 
weshalb man die 

Strategie jedem blue
collar-Kollegen näher 
bringen muss, nicht 

sehr ausgeprägt. 

Als Produzent von Vliesstoffen sind wir 
sicherlich ein Exot innerhalb der RKW-
Gruppe. Das Interesse, auch mal über 

den Tellerrand der Vliesstoffe zu 
schauen, wurde aber geweckt. Es war 
interessant zu sehen, wo überall RKW-
Produkte drin stecken. Die Anzahl der 
Teilnehmenden MA im Vergleich zur 

ersten Etappe gestiegen.
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ROI 4: ZUSAMMENGEHÖRIGKEITSGEFÜHL

We created moments 
of cohesion, we 

strengthened a good 
company spirit.

We liked to see colleagues 
thinking about our LTA, 

production figures or other 
topics they have done it 

seriously.

Die Beteiligung war 
mehr als doppelt so 

hoch wie bei der 
ersten Etappe

Everybody seemed to be 
very interested to know 
more about RKW core 

products which they didn’t 
know before.
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FAZIT: RETURN ON INVESTMENT

1. Engagement der Mitarbeiter 

2. Verhaltensänderung

3. Ehrliches 
Mitarbeiter-Feedback

4. Gestärktes 
Zusammengehörigkeitsgefühl

Was bekommt die Geschäftsführung für Ihre Investition?

Gruppe

Standort

Team
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MEHR MUT ZUR BUSINESS MISSION!
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VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!

Barbara Hott, barbara.hott@commhaconsulting.com, Tel: 06221 18779-12

Frieder  Pfleghar, frieder.pfleghar@commhaconsulting,com, Tel: 06221 18779-19

Gerne 
beantworten wir 
Ihre Fragen!

mailto:barbara.hott@commhaconsulting.com
mailto:frieder.pfleghar@commhaconsulting,com

